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(Protokoll des Schriftführers) 

Bericht zur Jahreshauptversammlung des TSV Dietfurt am Sonntag,07.02.99, 
14.00 Uhr im Gasthaus Holdenried 

1.Vorstand Claus Schwegler konnte zu seiner ersten offiziellen 
Jahreshauptversammlung 57 Vereinsmitglieder begrüßen. Nach Dank an das 
Gasthaus Holdenried, einzelner Vereinsmitglieder und dem Jagdpächter wurde der 
im vergangenen Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder in einer Schweigeminute 
gedacht. 

Es folgten nun die einzelnen Berichte:  

1. 
Schriftführer Peter Reißig verlaß zunächst das Protokoll der 
Jahreshauptversammlung 1998, sowie das Protokoll der außerordentlichen 
Jahreshauptversammlung bezüglich des Wiederaufbaues des Sommerhauses. 
Anschließend gab er stichpunktartig eine Abriß über die Geschehnisse und 
Veranstaltungen im abgelaufenen Vereinsjahr. 

2. 
Hauptkassier und 2. Vorstand Dieter Hörauf gab den Kassenbericht ab, aus welchem 
u.a. auch zu ersehen war, daß bezüglich des Wiederaufbaues des Sommerhauses 
derzeit Spenden in Höhe von 36 743,30 DM eingegangen sind, wobei ein 
beträchtlicher Teil, die Spende der Stadt Treuchtlingen in Höhe von 20 000,-- DM 
noch aussteht. Derzeit gehören dem TSV Dietfurt 396 Vereinsmitglieder an. 
Nachdem der Bericht abgegeben wurde, folgte noch ein Bericht der Kassenprüfer, 
vorgetragen von R. Zäh. In diesem wurde Dieter Hörauf wiederum eine einwandfreie 
Kassenführung bestätigt. Schließlich wurde von den anwesenden Vereinsmitgliedern 
D. Hörauf einstimmig die Entlastung erteilt. 

3. 
Spielleiter Erwin Eckert berichtete, daß er das Amt von seinem Vorgänger Dieter 
Reißig im Juli 1998 übernommen hätte und bedankte sich bei ihm für seine 
abgeleistete Tätigkeit in diesem Bereich. Er verwies darauf, daß D. Reißig nach wie 
vor unterstützend tätig sei. Der Abstieg von der B-Klasse sei im Jahr 1998 gerade 
noch abgebogen worden. Dies sei jedoch im neuen Spieljahr sehr schwer. Nachdem 
Trainer J. Immendörfer mit Ablauf des Spieljahres 1997/98 seine Tätigkeit 
niederlegte und auch, ebenso wie Andreas Lutz und Amir Omerovic nicht mehr als 
Spieler zur Verfügung stehen. Abschließend gab er noch eine Bilanz über das 
Spieljahr 1998 ab und appellierte an die Dietfurter, im Bereich Fußball die Leitung 
mehr zu unterstützen. Nachdem im Jugendbereich mit den Kickers Treuchtlingen 
zusammen eine starke A-Jugend vorhanden ist und Teile dieser Mannschaft im 
nächsten Spieljahr für den Seniorenbereich zur Verfügung stehen, kann, so Erwin 
Eckert, der Karren evtl. wieder flott gemacht werden. 
 
4. 
Jugendleiter K-H. Schneider wußte zu berichten, daß im Spieljahr 1997/98 die B-



Jugend mit keinem verlorenen Spiel souverän Meister wurde und diese Mannschaft 
nun komplett in die AJugend überwechselte, so daß, wie bereits vorher von 
Spielleiter Eckert berichtet, diese Mannschaft zukünftig das Potential der 
Seniorenmannschaften verstärken kann. Auch Schneider dankte allen, die im 
Jugendbereich aktiv mitgeholfen haben. 

5. 
Die Leiterin der Damengymnastik Ilona Dänzer brachte vor, daß sie Montags und 
dienstags jeweils 2 Stunden Stepaerobic, Gymnastik und Aerobic abhalten würde 
und diese Stunden immer größeren Zulauf fänden. So haben sich im Jahr 1998 
alleine in dieser Abteilung 20 neue Mitglieder gefunden ( im Jahr 1997 10), bei 7 
Austritten. Ilona Dänzer dankte auch noch ihrer Stellvertreterin Brigitte Mrasek, die 
zusammen mit ihrem Ehemann Heinrich zusätzlich auch noch für den Ausflug am 
09.05.98 an den Bodensee federführend war. 
Die Leiterin der Tennisabteilung Dorothea Materna wußte zu berichten, daß die 1. 
Herrenmannschaft im Jahr 1998 den Klassenerhalt in der Kreisklasse 3 schaffte. Die 
Damen- und die 2. Herrenmannschaft wurde jeweils ohne Gesamtsieg letzter der 
Spielrunde. Für das Spieljahr 1999 seien eine Damen- und eine Herrenmannschaft 
gemeldet. Derzeit hat die Tennisabteilung 87 aktive und passive Mitglieder. Für das 
Jahr 1999 haben sich 7 Erwachsene und 7 Kinder neu in dieser Abteilung 
dazugefunden. 

7. 
Spartenleiter der Skiabteilung Ludwig Herzner trag vor, daß nach wie vor bei den 
ausgerichteten Skifahrten eine zu niedrige Beteiligung sei und er aufgrund von 
Differenzen bei der letzten Fahrt nach der 2. Skifahrt im Jahr 1999 für dieses Amt 
nicht mehr zur Verfügung stehen werde. Die Skiabteilung hat derzeit 117 Mitglieder. 

8. 
Lothar Arlt wurde noch gebeten, daß er einige Worte zu dem im September 98 
abgehaltenen Kirchweihlauf sagen solle. Er berichtete, daß er zusammen mit K.-H. 
Oberhuber den Lauf organisiert habe und eine Steigerung bei der Anzahl de 
Teilnehmer zu verzeichnen sei. Den nächsten Kirchweihlauf 1999 organisiert K.-H. 
Oberhuber alleine. 

9. 
Es folgte abschließend der Bericht des 1. Vorstandes Claus Schwegler, in welchem 
er noch einmal kurz auf die einzelnen Ereignisse in den verschiedenen Sparten, aber 
auch auf Veranstaltungen und die Tragödie Brand des renovierten Sommerhauses, 
einging. Er wußte weiter zu berichten, daß die Gymnastikabeilung in diesem Jahr auf 
25jähriges Bestehen zurückblicken darf und dankte allen, die in dieser Zeit in diesem 
Bereich tätig waren. Anschließend wurden die im Vereinsjahr 1999 geplanten 
Veranstaltungen vorgetragen. 

Nach einer kurzen Sitzungspause konnte Claus Schwegler folgende Ehrungen für 
25jährige Mitgliedschaft vornehmen: 

Rosa Auer,  
Ilona Dänzer,  

Christa Hörauf,  
Martha Hörauf,  



Hildegard Jensen,  
Hilde Kern,  

Marianne Reuter,  
Herta Stadelbauer,  

Herrmann Durst  
und Peter Reissig 

10. Beitragserhöhung: 

Dieter Hörauf brachte vor, dass seitens des BLSV bereits seit 1997 ein 
Mindestbeitrag in Höhe von 72,-- DM und für das Jahr 2000 84,-- DM jährlich 
vorgeschrieben sei. Damit auch zukünftig Zuschüsse beantragt werden können, 
muss - so Dieter Hörauf und Claus Schwegler - der Jahresbeitrag des TSV Dietfurt 
von derzeit 60,-- DM angepasst werden. Vorgeschlagen wurde eine 
Beitragserhöhung bei der Erwachsenen Mitgliedern auf 75,-- DM. Der Beitrag bei 
Kindern und Jugendlichen bleibt unverändert. Bei einer anschliessenden 
Abstimmung wurde dieser Vorschlag einstimmig von allen anwesenden 
Vereinsmitgliedern angenommen. 

11. 

Nachdem bei den Punkten Wünsche - Anträge - sonstiges noch kurz auf den 
geplanten Sommerhausneubau eingegangen wurde, konnte Claus Schwegler die 
Sitzung um 15.50 Uhr beschliessen. 

Dietfurt, 7.02.99 
Peter Reißig Schriftführer 

 

 


